
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Im Zuge der zehnten Sitzung der Industriearbeitsgruppe NGA/NGN am 12. November 2008 wurden 
von DI. Wirtitsch die Anforderungen der Tele2 an die Anschalterichtlinien weiter konkretisiert und im 
Detail vorgestellt. Im Anschluss wurde von Dr. Hartl seitens der RTR-GmbH ein Impulsreferat zur 
Thematik der virtuellen Entbündelung gehalten. Schließlich wurden mögliche Themen sowie die 
generelle Ausrichtung der IAG für das Jahr 2009 diskutiert. 
 
Es wurde vereinbart, dass Telekom Austria die Anschalterichtlinien auf Basis der vorliegenden Inputs 
überarbeiten und im Zuge der nächsten Sitzung vorstellen wird. Zum Thema der virtuellen 
Entbündelung sowie zur schon früher thematisierten und damit verwandten Frage eines "Enhanced 
Bitstreaming" kam man zu keiner konkreten Einigung hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise. 
Telekom Austria wird zu einem späteren Zeitpunkt hierzu Stellung beziehen. 
 
Das nächste Treffen findet (aufgrund verschiedener terminlicher Probleme) erst im Jänner 2009 statt: 
 

ElftesTreffen der Industriearbeitsgruppe NGA/NGN 
Mittwoch, 14.01.2009, 14:00 bis ca. 17:30 Uhr 
RTR-GmbH 

 
Die vorläufige Agenda umfasst folgende Punkte: 
 

Begrüßung 
Spectrum Management: Input von Telekom Austria zu Anschalterichtlinien 

Diskussion 
Festlegung der weiteren Vorgehensweise 

VDSL2 Field Trials 
Erste Ergebnisse 
Diskussion 
Festlegung der weiteren Vorgehensweise 

 
Wie bei der letzten Sitzung angesprochen, sieht sich die IAG als Plattform für die Behandlung 
relevanter Themen im Zusammenhang mit der Migration zu NGA und NGN. Sie sind hiermit nochmals 
herzlich eingeladen, die Sie interessierenden Themen einzubringen und somit einen aktiven Beitrag 
zum Gelingen der Gruppe leisten. Gleiches gilt für Themen, die Ihrer Ansicht nach von der RTR-
GmbH entsprechend aufbereitet und der Gruppe zur Verfügung gestellt werden sollten. 
 
Die Dokumente zu den Veranstaltungen des Arbeitsschwerpunktes NGA/NGN finden Sie auf der 
Website der RTR-GmbH unter dem Menü-Punkt Arbeitsschwerpunkte 2008 
(http://www.rtr.at/de/tk/ngn_kalender). 
 
Abschließend sei darauf hingewiesen, dass die Industriearbeitsgruppe einer aktiven und 
lösungsorientierten Diskussion konkreter NGA Migrationsszenarien und damit in Zusammenhang 
stehender Brennpunkte dienen soll und sich daher in erster Linie an Fachexperten richtet. Wir 
ersuchen Sie, die entsprechenden Personen Ihres Hauses zu entsenden. 
 
Zwecks effizienter Planung bitte ich um Ihre Zu- bzw. Absage bis 07.01.2009 bei Frau Monika Bauer 
(Monika.Bauer@rtr.at). 
 
Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen, 
 
Kurt Reichinger. 


